
 

 

Pressemitteilung         15. April 2024 

 

Kreativlabor plan_los 

7. Bayerische Jugendkunstschultage als Kreativlabor 

Datum: 08. Mai bis 11. Mai 2024 

Ort: Kulturwerkstatt Auf AEG, Bayern 

 

„Planlos“ und ohnmächtig fühlen sich viele von uns angesichts der aktuellen Fragen, auf die es 
keine einfachen Antworten gibt. „Plan los!“ bedeutet, dass wir nicht passiv bleiben, sondern 

gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen ins kreative Tun kommen, und damit aktiv handelnd 

mitmischen und gesellschaftlichen Zusammenhalt erproben. Mit den 7. Bayerischen 

Jugendkunstschultagen vom 8. bis 11. Mai, welche sich dem Thema „gesellschaftlicher 

Zusammenhalt“ annehmen, wagt der Landesverband der Jugendkunstschulen und 

kulturpädagogischen Einrichtungen ein Experiment: Junge sowie erwachsene Teilnehmende 

werden zu kreativen Mitgestalter:innen des Prozesses und entscheiden, was passiert. Eingeladen 

zum Kreativlabor sind alle Interessierte.  

 

Vier Tage lang wird die Kulturwerkstatt auf AEG in Nürnberg zu einem Kreativlabor, in dem neue 

Wege des Ausdrucks, der Projektarbeit und des gesellschaftlichen Engagements erforscht 

werden. Mit einem partizipativen, künstlerischen Bildungsansatz geben wir die Regie bewusst ab, 

so dass die heterogenen Teilnehmenden selbst zu Planer:innen eines Prozesses werden, der die 

Frage nach gesellschaftlichem Zusammenhalt und demokratischen 

(Mit)Gestaltungsmöglichkeiten angeht. 

Begleitet von dem Berliner Künstler:innenkollektiv Guerilla Architects, dem Spieleforscher Prof. 

Dr. Jens Junge und der Bildhauerin Yana Zschiedrich lassen wir uns leiten von den Prinzipien der 

Jugendkunstschularbeit wie Prozessorientierung, Improvisation und Spiel.  

 

Gesetzt ist nur der Rahmen für das Kreativ-Experiment, der aus vier Bausteinen besteht. Was 

konkret passiert, entscheiden die Teilnehmenden – und die Eigendynamik des prozesshaften 

Geschehens.  

Der erste Baustein wird mit dem gemeinsamen "los_essen" gelegt, bei dem Pasta, Soßen und 

Lebensgeschichten geteilt werden. Der Zufall spielt mit, denn die Gäst:innen werden, zum Teil, 

ausgelost. 

 

Am Donnerstag steht ein ganztägiger Austausch über gesellschaftlichen Zusammenhalt im 

Mittelpunkt. Menschen aus Kunst, Kultur und anderen Bereichen kommen zusammen, um 

kreativ zu forschen, Konzepte zu entwickeln und den partizipativen Prozess zu starten. 

 



   

Ansprechperson: Wiebke Zetzsche, Koordination des Kreativlabors plan_los   

0951-12096468, wiebke.zetzsche@ljke-bayern.de  

Am Freitag und Samstag öffnet die Kreativbaustelle los_bauen für Kinder ab acht Jahren ihre 

Tore und lädt zum Experimentieren, Improvisieren und kreativen Gestalten ein. 

 

Den Abschluss bildet am Samstagabend das offene Format los_sprechen. In Kooperation mit der 

Landesgruppe Bayern der Kulturpolitischen Gesellschaft reflektieren wir die Erkenntnisse und 

Erfahrungen des Kreativlabors und diskutieren neue Perspektiven auf Bedingungen und 

Möglichkeiten eines demokratischen und gelingenden Miteinanders. 

 

plan_los verspricht, ein inspirierendes und wegweisendes Ereignis zu werden, das neue Impulse 

setzt, kollaboratives Arbeiten erproben lässt und ein Modellversuch verkörpert, welcher zu 

neuen Denkanstößen und Handlungen ermutigt. 

 

Pressekontakt: 

Für Interviews, zusätzliche Informationen oder Anmeldungen zu den 7. Bayerischen 

Jugendkunstschultagen als Kreativlabor stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. Bitte 

wenden Sie sich an Wiebke Zetzsche unter 0951-12096468 oder per E-Mail an 

wiebke.zetzsche@ljke-bayern.de. 

 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen über dieses inspirierende, innovative und experimentelle 

Ereignis zu sprechen und Ihnen alle erforderlichen Materialien zur Verfügung zu stellen. 

 

 

 

Fördernde der 7. Bayerischen Jugendkunstschultage  

 

 

 

  

 

Kooperationspartner: 

 

 

 

 

 

 

 


